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Energiekosten steigen. Europäische, nationale und auch kircheninterne Strategien und Vorgaben legen einen 
Ausstieg aus den fossilen Energieträgern nahe. Durch das Erneuerbaren-Ausbau-Gesetzespaket (EAG-Paket), 
welches 2021 im österreichischen Nationalrat beschlossen wurde, können sich nun Personen und Institutionen 
über die Grundstücksgrenzen hinweg zusammenschließen und gemeinsam Energie produzieren, speichern, 
verbrauchen und verkaufen. 

Inhaltlicher Anspruch des Projekts „Energy WITH Spirit. Pionierhafte Umsetzung einer solidarischen 
Energiegemeinschaft im evangelisch-diakonischen Bereich in Österreich“ ist es, dass gemeinsam produzierte 
Energie neben der Eigennutzung auch in solidarischer Form – angedacht sind 10 Prozent der produzierten 
Energie bzw. des erwirtschaftenden Gewinns – sozial benachteiligten und armutsbetroffenen Personen sowie 
dem Gemeinwohl zur Verfügung gestellt wird.  

Ein Team von Theolog:innen rund um Markus Öhler von der Evangelisch-Theologischen Fakultät der Universität 
Wien erarbeiteten ein theologisches Konzept als Basis für unseren „Energy WITH Spirit“-Ansatz. Das 
Konzeptpapier wurde bei einer Veranstaltung in Wien, im Albert-Schweitzer-Haus am 13.11.2023 vorgestellt.  

Status Quo- und Potenzialerhebung: 

Um das Potenzial, den Status Quo und die Rahmenbedingungen innerhalb der Evangelischen Community in 
Österreich zu erheben, führt das Projektkonsortium eine Bestandserhebung der Immobilien im Besitz der 
evangelischen Pfarrgemeinden, Vereinen, Werken und Institutionen in Österreich durch. Energiebedarf, -
verbrauch, -versorgung, -flexibilitätspotenziale z. B. Eignung des Daches, durch vorhandene Speicher, 
speichernde Bauteile, etc. werden für die Immobilien erhoben und analysiert. Weiters wird abgefragt, ob die 
betreffende Immobilie Produzentin oder Prosumerin im Sinne der solidarischen Energiegemeinschaft sein 
könnte bzw. möchte. 

Wir freuen uns über Unterstützung und laden Sie herzlich ein, an der Potenzialerhebung mitzumachen! 

 

https://energywithspirit.at/potenzialerhebung/ 

  

 

Kontakt 

info@energywithspirit.at  
https://energywithspirit.at 

 

Projektleiterin 
Dipl.-Ing.in Dr.in Bente Knoll 
0676 6461015 

 

Angebot an Pfarrgemeinden, evangelische Werke, Vereine 

Energy WITH Spirit – die solidarische Energiegemeinschaft 
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Wir suchen: 

• Pfarrgemeinden, evangelische Werke, 
Vereine etc., die Immobilien besitzen, und 
uns im Projekt bei der Bestandserhebung 
der Immobilien / Dachflächen unterstützen. 

• Pfarrgemeinden, evangelische Werke, 
Vereine etc., die am Ausbau von 
erneuerbaren Energieträgern interessiert 
sind. 
 
 
 

Wir bieten: 

• Informationen und Workshops zum Konzept 
der solidarischen Energiegemeinschaft 
Energy WITH Spirit. 

• Unterstützung für Pfarrgemeinden, 
evangelische Werke, Vereine etc., bei der 
bürokratischen Abwicklung und Einreichung 
von Förderanträgen. 

• Unterstützung für Pfarrgemeinden, 
evangelische Werke, Vereine etc., die die 
Errichtung einer PV-Anlage planen oder über 
eine Gründung einer Energiegemeinschaft 
nachdenken. 

Nächste Schritte im Projekt „Energy WITH Spirit“ 

Im Projekt werden zwei Gebäude, das Schülerheim Bad Goisern und das Evangelische Realgymnasium 
Donaustadt, als Pilotstandorte mit großflächigen eigenfinanzierten Photovoltaik-Anlagen ausgestattet.  

Es erfolgt eine co-kreative Entwicklung von technisch-wirtschaftlichen und organisationalen Strukturen für eine 
pionierhafte solidarische Energiegemeinschaft (Aufbau und Betrieb) am Beispiel der beiden Gebäude. Es werden 
regionale Erneuerbare Energiegemeinschaften gegründet, die sich aus Immobilieneigentümer*innen 
(Producer), den Trägereinrichtungen, die die Immobilien nutzen (Prosumer) und unterschiedlichen 
Nutzer*innen-Gruppen (Consumer) zusammensetzen. Es wird ein Energie-Bildung-Prozess bei Nutzer:innen-
Gruppen der beiden Einrichtungen sowie bei weiteren mit vulnerablen Zielgruppen durchgeführt. 

 

Die Vorbereitung eines österreichweiten Roll-outs im evangelischen Kontext und darüber hinaus ist geplant. 
Hierzu benötigen wir das Feedback und Mitwirken von weiteren Pfarrgemeinden, Evangelischen Werken und 
Vereinen.  

Ich bin an weiteren Informationen interessiert und bitte um Kontaktaufnahme. 

Name   

Institution  

Telefon  

E-Mail  

Datum  

Unterschrift  

 

 

Die Projektpartner*innen 

 


